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Bewegung von Anfang an …

Bewegungsform Auftreten (ca.)

vom Rücken auf den Bauch 3 Monate

Robben 5 Monate

Krabbeln 6 Monate

Sitzen 7 Monate

freies Stehen 11 Monate

Selber Gehen 12 Monate

Bewegung spielt von Beginn an 
die zentrale Rolle zur Eroberung 
von Welt: Die Entwicklung ist 
dabei sehr variabel !! (Schwarz, 2014)



(Adolph et al. 1993; Kopp, 2012, S. 175)

Bewegung von Anfang an – eine variable Entwicklung 
…
Diese Variabilität der Entwicklung spiegelt sich in 
einer großen Bandreite des Bewegungserwerbs: 
Kinder probieren viel und vielfältig aus !

http://www.youtube.com/watch?v=M7-
dCEcP9Io



Variable Bewegungsentwicklung braucht Vielfalt …

Wie können wir dieser hohen Variabilität und der 
Vielfalt an Bewegungsideen der Kinder gerecht 
werden in einer Welt, die stetig bewegungsärmer
wird?
Indem wir naturnahe Spielwelten und –räume für 
Kinder anbieten, die bewegungsreich sind!

Wilsons „Bio -Philia-Hypothese “ (1984):

Menschen brauchen ausreichenden 
Kontakt mit der Natur,
� um gesund zu bleiben
� den Sinn ihres Lebens zu finden
� sich zu verwirklichen



Variable Bewegungsentwicklung braucht Vielfalt …

Das aktuelle Problem in der Bundesrepublik:

� Zunahme KFZ in der BRD auf 58,7 Mio.! (kba, 
2013)

� täglicher Raumfraß von etwa 116 
Fußballfeldern oder 8,5 m² weniger Spielfläche 
für Kinder pro Sekunde!  (BMU, 2013)

� Zunehmender Aufenthalt der Kinder in den 
Wohnungen und Häusern!  ⇒ Verhäuslichung 
(Bös, Krug & Schmidt, 2011)

� Zunehmende Fettleibigkeit bei Kindern



Was die Branche verbindet

9

Normung verbindet

Qualitätsoffensive 
Fallschutz verbindet

Spielplatzprüfung verbindetBewegung und Spiel verbindet

Bewegungsparcours für 
Jung und Alt verbindet



Messen als Produktschau für Bewegungsräume

BFSH auf der FSB 2013

Auf der FSB 2013 präsentierte 
sich der BSFH und seine 
Mitglieder als Partner der FSB 
im Themenbereich Spielgeräte 
und Outdoor Fitness. 
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Bewegungsparcours im öffentlichen Raum 
als Themenschwerpunkt auf der Messe FSB 
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Outdoor-Fitness
Gemeinsam mit rund 10 Unternehmen der Spielgeräte- und Sportanlagen-
branche präsentierte die FSB 2013 erstmalig diesen Trend für Bewegungsräume 
auf Grün- und Freiflächen.



Fachveranstaltungen des BSFH zum Thema Bewegung

In Zusammenarbeit mit der Zeitschrift 
„Playground @ Landscape" wurde an allen 
4 Messetagen ein praxisorientiertes 
Fachprogramm aufgelegt. Partner waren 
der Deutsche Städte- und Gemeindebund 
und der BDLA - Bund Deutscher 
Landschaftsarchitekten.

Foren BSFH – p@l in Köln auf der FSB

Forum: Landschaftsarchitekten planen Bewegungsareal e

Forum: Deutscher Städte und Gemeindebund zu Bewegung  in der Stadt

Forum: Sicherheit auf Spielplatzanlagen
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Fachveranstaltungen des BSFH zum Thema Bewegung

Mittwoch, 17.09.2014 Donnerstag, 18.09.2014 Freitag, 19.09.2014

Von Praktikern für 

Praktiker

Die Aussteller haben das 

Wort!

Von Praktikern für 

Praktiker

Ganztags:

Renommierte 

Landschaftsarchitekten 

und Mitarbeiter von 

Forschungsinstituten 

bieten in Kurzvorträgen 

praxisrelevante 

Informationen und Best-

practice-Beispiele zu 

aktuellen Themen.

Vormittag:

BSFH-Forum:

Hier informiert die Spiel-

platzgerätebranche.

Ganztags:

Renommierte 

Landschaftsarchitekten 

und Mitarbeiter von 

Forschungsinstituten 

bieten in Kurzvorträgen 

praxisrelevante 

Informationen und Best-

practice-Beispiele zu 

aktuellen Themen. 
Nachmittag:

Aussteller-Fachforum: 

Aussteller haben die 

Möglichkeit, Ihre Produkte 

und Konzepte in einem 20-

minütigen Slot (15 Minuten 

Vortrag + 5 Minuten 

Diskussion) zu präsentieren. 
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Themenvorschau GaLaBau 2014



Sicherheit auf Spielplatzanlagen und aktuelle Normun gsthemen

DIN EN 1176-1: Spielplatzgeräte und Spielplatzböden

DIN EN 1176-2: Spielplatzgeräte und Spielplatzböden : Schaukeln

DIN EN 1176-3: Spielplatzgeräte und Spielplatzböden : Rutschen

DIN EN 1176-6: Spielplatzgeräte und Spielplatzböden : Wippgeräte

DIN EN 1176-11: Spielplatzgeräte und Spielplatzböde n : Raumnetze

prEN 16630: Standortgebundene Fitnessgeräte im Außen bereich

DIN 33942: Barrierefreie Spielplatzgeräte
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Sicherheit auf Spielplätzen: Qualifizierter Spielplat zprüfer

DEULA Westfalen-Lippe GmbH

DEULA Westerstede GmbH

Spielplatzmobil GmbH

DEKRA Akademie GmbH

öb VS, Dr. Peter Eckstein

Ingenieurbüro Jens Heckmann

TQM-LINE GmbH

TÜV-Akademie GmbH - Thüringen

BAD Gesundheitsvorsorge und Sicherheitstechnik

AG „Im Strom“ 

Akademie Landschaftsbau Weihenstephan GmbH

Gilbert Arbeitsschutz und Sicherheitstechnik

Massstab Mensch – Ing. Büro Peter Schraml

FLL – BSFH Kooperation 
über die Verwaltung des Fragenpools

2 Jahre:

> 630
Teil-

nehmer
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Pressearbeit des BSFH zum Thema Bewegungsareale 
in der Fachzeitschrift p@l
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Bewegungsparcours im öffentlichen Raum

Mai 2013: Der BSFH hat einen neuen Ausschuss gegründet 

„Bewegungsparcours im öffentlichen Raum“

Argumentationspapier des BSFH:
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Arbeitskreis Leitplanung Schulhöfe und KiGa konstitu iert

Schwerpunktthemen werden sein:

Broschüre Pausenhofgestaltung

- Bewegung als Leitmotiv
- gesundheitliche Aspekte
- Gestaltungsmöglichkeiten
- Budgetierung
- normative Grundsätze
- Qualitätsanbieter

Broschüre KiGa

- Bewegung und Entwicklung
- Gestaltung und Planung
- Finanzierung
- rechtliche Rahmenbedingungen
- Nachhaltigkeit

18



Danke 
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